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Verein für Fußball, Badminton, Laufen & Walken
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Editorial
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Liebe Freunde des Fußballs,
eine spannende Saison liegt hinter uns und schon ist die Vorfreude auf die neue Spiel-
zeit wieder groß. Trotzdem ist es erst einmal angebracht, eine sportliche Bilanz zu zie-
hen, auch wenn das Fazit nicht nur positiv ausfällt. Unter dem neuen Trainer Jens
Schmidt konnten wir mit unserer 1. Mannschaft einen tollen Start in die Saison
2006/2007 erleben. Aber just in dem Moment, als das Team sich anschickte, die Tabel-
lenführung in der Kreisliga zu übernehmen, folgte am 13. Spieltag eine derbe Niederlage
gegen Dahlenburg, verbunden mit einem berechtigten Platzverweis gegen Dennis Bohr.
Von diesem Schock konnte die Mannschaft sich selbst über die Winter-pause nicht erho-
len. Im Anschluss an eine Serie von 13 nicht gewonnenen Spielen, die Abstiegsränge vor Augen, verwei-
gerte die Mannschaft eine weitere Zusammenarbeit mit dem Trainer, mit der Folge der Auflösung des
Dienstvertrages mit Jens Schmidt. Ohne Trainer reichten dann 10 Punkte aus acht Spielen, um wenigstens
Tabellenplatz 11 zum Saisonabschluss zu sichern. 
Was sich dann anschloss, das haben wir so intensiv noch nie zum Abschluss einer Spielzeit erlebt ! Nicht
weniger als sieben ( ! ) Spieler unseres bis dato quantitativ sehr gut besetzten Kaders forderten ihren
Spielerpass, um fortan bei anderen Vereinen (gleich- oder tieferklassig) Fußball zu spielen. Da fragt man
sich als Vereinsverantwortlicher, ob das Umfeld im Verein schlecht ist oder ein Verfall moralischer Werte
(Ortsverbundenheit, Vereinsstolz) ausschlaggebendes Moment für den Vereinswechsel ist. Die Antwort
hierauf, lieber Leser, müssen Sie selbst finden. Die Wechselgründe im Einzelnen: 2 Spieler wechseln mit
dem scheidenden Trainer zum TuS  Erbstorf. Einer wird, nachdem er kein Stammspieler in unserer
Formation werden konnte, in seinem Heimatdorf wieder in der 2. Mannschaft kicken. Einer wechselt zu sei-
nen Freunden nach Barendorf, einer zu seinen Freunden nach Neetze (ein Thomasburger). Einer wechselt
zu einem Verein, bei dem er wegen beruflicher Abwesenheit während der Woche freitags trainieren kann.
Einer sucht eine neue Herausforderung beim Klassenkonkurrenten Dahlenburg, nachdem er zuvor auch
einem tiefer- und einem höherklassigen Verein seine Dienste angeboten hatte. 
Mein Dank richtet sich deshalb an diejenigen, die Charakter gezeigt haben, dem Werben anderer Vereine
standhaft geblieben sind und dem TSV und seinem Publikum die Treue gehalten haben. Unseren Kader
verstärken für die neue Saison die reaktivierten Dennis Schmidt (SV Scharnebeck) und Christoph Steep
(TuS Neetze) sowie Christoph Petersen vom TuS Barskamp. Herzlich Willkommen in Thomasburg ! Mit der
Trainingsleitung haben wir Frank Dühring betraut, der bereits Landesliga-Erfahrung als Spieler und als
Trainer mit dem TuS Neetze gesammelt hat. Voller Tatendrang schaut er mit großer Erwartung der Saison
entgegen. Ihm und der Mannschaft wünschen wir in der neuen Saison allzeit gutes Gelingen.
Unsere  2. Herren wird in der kommenden Spielzeit von Uwe Karstens und Lars Eickholz gecoacht. Mit
einem gegenüber dem Vorjahr verkleinerten Kader kein leichtes Unterfangen. Glück auf Buam !
Im Alte Herren, Alt-Liga und Alt-Alt-Liga-Bereich haben wir uns mit dem Dahlenburger SK zu einer Spiel-
gemeinschaft zusammengeschlossen. Mal sehen wie´s läuft - schlechter als im Vorjahr kann´s ja nicht
mehr werden.
In der Hoffnung, viele Leser unserer TSV-Nachrichten neugierig auf die neue Saison gemacht zu haben, 
grüßt Euch

Bernd Heuer
1. Vorsitzender
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Thomasburger SV Vereinsheim

Speisen und Getränke im TSV Sportheim

Krombacher, Lübzer 0,33 l 1,40 €

Köstritzer Schwarzbier 0,33 l 1,50 €

Jever fun alkoholfrei 0,33 l 1,50 €

Einbecker Urbock 0,33 l 1,50 €

Paulaner Hefeweizen, natur oder dunkel 0,5 l 1,90 €

Alsterwasser, Spezi 0,4 l 1,80 €

Cola, Fanta, Sprite, Cola light, Mineralw. 0,2 l 1,00 €

Weißwein 0,2 l 2,30 €

Sekt 0,1 l 1,50 €

. . . aber Durst  ! ! !

Jägermeister 1,20 €

Korn, Saurer/Plum, Waldmeister 1,00 €

01.07.2007

Pott Kaffee 1,30 €

Schokolade, Cappuccino 1,50 €

Tee, div 1,00 €
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Vereinsheim/Werbung

Hunger ? ? ? . . .
Hamburger / Cheeseburger 1,60 €

Pommes Frites 1,00 €

Kartoffel mit Sour Creme 1,80 €

3 Kartoffelpuffer mit Apfelkompott 1,80 €

Bratkartoffeln mit Sauerfleisch und 
Remoulade

4,50 €

Riesen Currywurst 2,00 €

Bockwurst mit Senf 1,50 €

Jägerschnitzel mit Pommes Frites 4,50 €

Tomaten oder Gulaschsuppe 1,80 €

Zwiebelsuppe 2,30 €

Bistro Baguette 2,00 €

Schafskäsesalat 3,00 €

Öffnungszeiten bei Trainings- und Spielbetrieb

Am Sportplatz 1
21401 Thomasburg
Tel.: 05859/424

kalte und warme Küche

Sonntag Frühschoppen 10:00 - 13:00 Uhr

Feiern bis 60 Personen

Andrea + Henry Trenner
priv. Tel. 05859/615



Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung 2007
bhr. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt der diesjährigen
Jahreshauptversammlung war
die seitens des Vorstands vorge-
schlagene Beitragserhöhung
(Erwachsene 8 € statt bisher 6
€/mtl.  - Jugendliche 4 € statt bis-
her 3 €/mtl.  - Familien 13 € statt
bisher     10 € /mtl, die bei nur
einer Gegenstimme auch durch
die Mitgliederversammlung
befürwortet wurde. Zuvor hatte
der  2. Vorsitzende Burckhard
Bisanz die akute Finanzsituation
des Vereins beleuchtet und war
zu dem Ergebnis gekommen, in
Anbetracht des Jahresverlustes
2006 von 1.637,83 € und einem
aktuellen Vereinsvermögen von
4.727,16 € sei der Weg zur
Zahlungsunfähigkeit bei kon-
stanten Beiträgen vor allem
wegen der Reparaturanfälligkeit
unseres Rasenmähers nicht
mehr weit.
Der 1. Vorsitzende bedankte
sich bei dem aus beruflichen
Gründen fehlenden Uwe
Schröder für mehr als 20 Jahre

Vorstandsarbeit als 2. und 1.
Kassenwart, der für das Amt des
1. Kassenwartes nicht wieder
kandidierte. Zu seinem
Nachfolger wurde Raik Pöhl aus
Lüneburg, der in unserer 2.
Herrenmannschaft Fußball
spielt, gewählt. Ebenso neu in
den Vorstand wurde Horst
Zotzmann als Jugendwart
gewählt, der Lars Eickholz
ablöst. Zum neuen Kassenprüfer
für den ausscheidenden
Heinrich Steinhauer wurde Albert
Stute gewählt. Im Übrigen gab
es durch die Neuwahlen keine
Veränderungen.
Als Barriere für  kleine Vereine
wertete Bernd Heuer die
Einführung sogenannter Jahr-
gangsmannschaften. Wir kön-
nen den Jugendspielbetrieb im
Verein  nur noch durch
Gastspielerlaubnisse für andere
Vereine aufrecht erhalten.
Einziger Lichtblick: Unsere G-
Jugendmannschaft (bis 6 Jahre),
bei der zurzeit 15 Spieler am
Training von Ingo Hoffmann und

Ingo Romich teilnehmen. Hier
müssen wir "investieren", um
später einmal die Früchte der
Jugendarbeit ernten zu können.
Schiedsrichterobmann Dieter
Schröder, der für 40-jährige
Vorstandstätigkeit aus den
Händen des 1. Vorsitzenden
einen Ehrenteller erhielt, konnte
berichten, mit Nils Miske und
Jan-Philipp Trenner zwei Jung-
Schiedsrichter gewonnen zu
haben.
Zur Mitgliederentwicklung teilte
der 1. Vorsitzende mit, die
Mitgliederzahl habe sich erst-
mals seit dem Jahr 2001 redu-
ziert von 218 auf 208. 
Für 50 Jahre treue Vereinsmit-
gliedschaft wurden mit der gol-
denen Vereinsehrennadel der
Ehrenvorsitzende Karlheinz
Schumann und Wilhelm Schmidt
geehrt. 
Für 25 Jahre Vereinszugehörig-
keit wurden Manfred Gehrke und
Eckhard Seeling ausgezeichnet.
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Das Portrait
bub. Karlheinz Schumann ist
das Synonym für ein funktionie-
rendes Vereinsleben, Hüter der
guten Traditionen im TSV und
Vorbild für Vereinsgeist. 
In den 50er Jahren kommt der
junge Karlheinz Schumann aus
Sachsen zum TSV und spielt
hier Fußball mit den bekannten
Fahrensmännern wie Jochen
Franke, Kalle Lindner, Heinrich
Petersen, Artur Lüders, Gerd
Sicker.

Als 1963 die Jugendmannschaft
und II. Herren vom Spielbetrieb
abgemeldet werden müssen,
gerät der Verein zudem in eine
Krise, die später in eine legendä-
re Sitzung im Junkernhof mün-
det, bei der der Verein aufgelöst
werden soll. Es passiert aller-
dings genau das Gegenteil:
1965 organisieren Norbert
Franke, Heinrich Miske und
Karlheinz eine B Jugend, womit
die Fußball-Jugendabteilung
erneut gegründet wird und in fol-
genden Jahren boomt. Die gute
Jugendarbeit zahlt sich selbst-
verständlich aus und mit einer
stark verjüngten Ersten wird der
noch 33jährige 1970 u.a.
Kreispokalsieger, was manchen
Fußballern des TSV 35 Jahre
später nochmals gelingt.
Karlheinz ist der beinharte

Rechtsverteidiger alter Schule,
der mannschaftsdienlich und
konsequent nach dem damali-
gen Fußballsystem seine
Position hält und berühmte
Linksaußen wie Charly Dörfel
und Lothar Emmerich blass aus-
sehen lässt; Flanken auf den
Mittelstürmer und Tore aus spit-
zem Winkel sind jedenfalls nicht
drin.
Karlheinz, schon damals als
souveräne Persönlichkeit

b e k a n n t ,
streng, väter-
lich, gut organi-
siert, zuverläs-
sig, pflichtbe-
wusst, ausglei-
chend, immer
für den Verein
engagiert, wird
1971 zum 1.
Vors i tzenden
gewählt und
führt den TSV
bis ins neue
Jahrtausend.
In seiner Prä-

sidentschaft gibt es viele Erfolge
auf vielen Ebenen: sportlich im
Fußball und Tischtennis; auf
dem Vereinsgelände mit dem
Bau des
Vereinsheimes,
des zweiten
Spor tp la tzes ,
d e r
Flutlichtanlage;
freundschaftlich
mit dem SC
Dunum in
Os t f r i e s l and ;
v e r e i n s b e l e -
bend mit der
Führung des
S p o r t h e i m s .
Und wenn
Heinrich Miske
in seiner ihm
eigenen Art
morgens um

sieben anruft und für halb acht
etwa sechs bis acht Leute für
den Bau des zweiten
Sportplatzes braucht, kriegt das
auch nur Karlheinz hin. 
Er findet in seiner diplomati-
schen Art immer klare und ehrli-
che Worte, setzt sich immer
sachlich orientiert für den Verein
ein, in seiner souveränen Art ist
ihm nichts zu fein: Karlheinz fegt,
kellnert und räumt auf, wo es
notwendig ist, auch als amtieren-
der Ehrenvorsitzender. Er ist der
TSV: freundlich, gesellig, positiv
denkend, verantwortungsbe-
wusst und immense Güte aus-
strahlend.
Karlheinz lebt vorbildliche
Vereinstreue, funktionierendes
Vereinsleben, ist solider
Meinungsträger; nicht er selbst
ist der Maßstab, sondern das
Wohl der Gemeinschaft, das
Wohl des Vereins: so ist die Welt
lebenswert. Es ist wünschens-
wert und unbedingt notwendig,
seinem Beispiel zu folgen.

Karlheinz, wir sind stolz auf Dich

Beitrittserklärung von Karlheinz Schumann vom 05.02.1957

Ehrung von Karlheinz Schumann durch den
Vorstand des TSV  (18.02.2000)
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1. Herren

Zur Kreisliga-Saison 2007/2008
darf  Sie die 1. Fußball-
Herrenmannschaft des
Thomasburger SV recht herzlich
begrüßen.
Die vergangene Spielzeit schlos-
sen wir nach einer sehr guten
Hinrunde und einer Negativserie
von 13 Spielen ohne Sieg in der
Rückrunde mit dem 11. Platz ab.
Letztlich sollten wir mit dem
Erreichten zufrieden sein, denn
immerhin ist der TSV nie ernst-
haft in Abstiegsgefahr geraten.
In dieser Saison steht die sportli-
che Weiterentwicklung eines
jeden Spielers, vor allem im
spielerischen und taktischen
Bereich, im Vordergrund. 
Der Kader besteht in dieser
Saison aus 18 Feldspielern und
2 Torhütern. Dabei dürfen wir in
der 1. Herren einen neuen
Trainer und 7 Neuzugänge
begrüßen.
Das Traineramt hat Frank
Dühring übernommen (TuS
Neetze, zuletzt 1 Jahr pausiert).
Mit Christoph Petersen (TuS
Barskamp), Christoph Steep
(TuS Neetze II), Dennis Schmidt
(reaktiviert), sowie Albert
Ehrmanntraut, Gerrit Meyer,
Sven Karstens und Michael
Wolter, die alle den Sprung aus
der 2. Herren des TSV in die 1.
Herren wagen, haben wir uns
verstärkt.
Aber auch Abgänge haben wir
zu verzeichnen. Den ehemaligen
Coach Jens Schmidt zog es zum
TuS Erbstorf. Ebenso Co-Trainer
und Spieler Marcus Meyer. Eine
neue Herausforderung suchen

Torben Rauschenberg und
Michael Kleckner (Dahlenburger
SK), Fabian Franke (TuS
Barendorf), Sebastian Meyer
(TuS Neetze II), Hans-Christian
Ohms (TuS Barskamp), Lars
Wunderlich (TuS Erbstorf). Wir
danken allen für die bei uns
gezeigten Leistungen und wün-
schen alles Gute.
Die Mannschaft freut sich auf die
Saison, möchte den Zuschauern
viele Tore, Punkte und gute
Leistungen zeigen und wünscht
allen Fans eine tolle Spielzeit.

Eure 1. Herren, Frank Dühring

Gute Hinrunde für 1. Herren

vorne, von links: Kai Stute, Frederik Rust, Ingo Hoffmann, Simon Stute,
Timo Bergmann, Dennis Bohr,
Mitte, von links: Frank Dühring, Jannik Meyer, Christoph Petersen, Stefan
Radzcys, Sebastian Falkenberg, Albert Ermantraut
hinten, von links: Hannes Meyer, Gerrit Meyer, Dennis Schmidt, Philipp
Rust, Michael Lubczyk,
es fehlen: Christoph Steeb, Sven Karstens, Betreuer Peter Siemer. 

Die neuen

Saisonkarten

sind da!!!

Der Verkauf hat bereits begon-

nen. Die Saisonkarten sind für

günstige Konditionen bei Bernd

Heuer (05859/252 und im

Vereinsheim (05859/424) zu

haben.



loe. Der Saisonstart letztes
Jahr verlief hervorragend und
man konnte sich schnell im obe-
ren Drittel der Tabelle platzieren.
Trainer Uwe Karstens schaffte
es durch viel Fleiß und Disziplin
eine gute Truppe zu Formen.
Durch die Unterstützung von
Spielern aus der 1. Mannschaft,
konnte doch der ein oder andere
Sieg zusätzlich eingefahren wer-
den. Leider verlief die
Rückrunde dann nicht mehr so
positiv. Durch Trainingsrück-
stand (Verletzung, Abitur,
Doktorarbeit etc.) konnte der
vordere Tabellenplatz nicht mehr
gehalten werden. Aber mit einem
guten Mittelplatz, können sie
auch so zufrieden sein. Der
Mannschaftsführer Raik Pöhl
schaffte es, den Zusammenhalt
innerhalb der Mannschaft nicht
nur zu halten, sondern ihn auch

zu festigen! Selbst eine Nieder-
lage konnte diese positive
Stimmung nicht gefährden. Klar,
traurig und niedergeschlagen
waren sie alle nach einem verlo-
renen Spiel. Aber sie alle konn-
ten sich in die Augen sehen, weil
jeder für jeden gekämpft hat und
sie an sich geglaubt haben! "Shit
Happens", beim nächsten Mal
wird's besser!
Einen großen Dank noch mal an
den Trainer Uwe Karstens, der
sich trotz seiner knapp bemes-
sen Freizeit, aufopferungsvoll
um die 2. gekümmert hat und
sich oft genug selber das Trikot
übergezogen hat um auszuhel-
fen!
Als der "Shootingstar" der Sai-
son hat sich ganz klar Jörn
Bulwan, besser bekannt als
"Bulle", in den Vordergrund
gehoben. Seine Leistungsstei-

gerung war enorm und er hat
alles gegeben im dienste der
Mannschaft! Danke "Bulle", wei-
ter so!
Großen Dank auch an die
Wäschefee der 2. Herren: Gisela
Karstens. Die sich liebevoll um
saubere Trikots gesorgt hat.
Wir wissen alle, das die 2.
Herren keine begnadeten
Fußballer sind (sonst würden sie
ja in der 1. spielen! Grins) aber
sie sind Fußballer mit Lust und
Leidenschaft! Jeder opfert sich
für jeden auf und das macht eine
gute Mannschaft aus. Egal ob
sie gewinnt oder verliert. Der
Teamgeist ist das, was zählt!
Leider müssen wir für die neue
Saison auf 3 wichtige Spieler
verzichten. Unser "Möwe" Marko
Schmidtke hat sich leider auf
sein "Alten-Teil" zurückgezogen
und Michael Hansen sowie
Michael Wollschläger haben den
Verein gewechselt.
Nach dem letzten Saisonspiel
haben sich alle Spieler mit unse-
rem Präsidenten Bernd Heuer
zusammengesetzt um über die
neue Saison zu beratschlagen.
Der einstimmige Tenor der
Mannschaft war, das die 2.
Herren auf jeden Fall weiter-
spielt. Zitat: "Selbst wenn sie nur
mit 9 Mann auflaufen. Das ist
ihnen egal. Sie wollen einfach
"nur" kicken!"
Diese positive Einstellung
begrüßte Bernd Heuer und
dankte der 2. für Ihre Entschei-
dung. So wird es auch dieses
Jahr wieder eine 2. Herren im
Thomasburger SV geben.
Das Training wird überwiegend
mit der 1. Herren zusammen
gemacht, da viele aus berufli-
chen Gründen nicht am Training
teilnehmen können.

Fortsetzung auf Seite 9

Stehend: Jörn "Bulle" Bulwan, Fabian "Fabse"  Meier, Michael "Michi"
Wolter, Benjamin "Benny" Meier, Christian "Kanzler" Schröder, Hans-
Christian "Hansi" Ohms (Nicht mehr dabei), Kapitän Raik "Pöhli" Pöhl,
Sitzend: Ali Chamas (1. Herren), Trainer Uwe Karstens, Gerrit Meier (1.
Herren), Torben Hinck, Christian "Ike" Behrendt,
Liegend: Lars "Eicke"  Eickholz,
Es fehlen: Steffen Steckelberg, Sven "Speiche" Karstens (1. Herren).

Hervorragender Saisonstart für die 2.
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2. Herren



Frank Dühring, der Trainer
der 1. Herren, erklärte sich
gerne bereit dazu.
Auch bekommt die 2. Herren
wieder Unterstützung von der
1. Herren. Vielen Dank an
dieser Stelle dafür!
Uwe Karstens hat sich auch
bereit erklärt, den
Betreuer/Trainer für die
Mannschaft zu machen.
Danke Uwe! Und wir begrü-
ßen unsere neue Wäschefee
Andrea Trenner, die das Amt
von Gisela übernommen hat.
Happy Wash! :-) So, an alle.
Wer Lust hat zum Kicken,
man ran! Wir können immer
neue Spieler gebrauchen.
Lasst Euch einfach beim
Training blicken und schnup-
pert mal Thomasburger Luft!

Hervorragender
Saisonstart für
die 2.
Fortsetzung von Seite 8

hzm. Seit Februar 2007 bin ich
neuer Jugendfussballobmann
beim Thomasburger SV.
Ich möchte nun einen kurzen
Bericht über die Situation im
Jugendfussball erstatten.
Wir haben zurzeit 27
Jugendfußballer. Sie spielen
zum größten Teil als Gastspieler
bei den Vereinen Barendorf,
Vastorf und Neetze. 
Zwölf Jugendspieler sind fünf bis
sieben Jahre alt und nehmen
noch nicht am Spielbetrieb teil.
Sie trainieren aber schon zwei
Jahre lang und haben auch
schon etliche Freundschafts-
spiele oder Hallenturniere absol-
viert.
Trainer dieser Mannschaft sind

Ingo Romich und Ingo
Hoffmann. Training ist
immer montags ab
16:30 Uhr in
Thomasburg. Ab
Spieljahr 2007/2008
haben wir für die
Mannschaft U17 eine
Spielgemeinschaft mit
den Vereinen Göhrde
und Dahlenburg
gegründet. Training
und Spielort ist
Dahlenburg. Für diese
Mannschaft suchen wir noch
einen Betreuer. Noch einen
Hinweis an die Eltern unser
Jugendspieler: Spieler, die bei

anderen Vereinen
als Gastspieler spie-
len wollen, brauchen
den Verein nicht zu
wechseln.
Für Fragen über die
k o m m e n d e
Spielserie stehe ich
Euch gerne zur
Verfügung.
Meine Adresse und
Telefonnummer: 
Horst Zotzmann,

An der Eiche 7. 
21401 Thomasburg
Tel. 05859/582 
email: 
horst-zotzmann@t-online.de.
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Jugend

Jugendfussball in Thomasburg

Horst Zotzmann
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Alte Herren

loe. Nun ist es leider soweit.
Die Alt-Herren des TSV wird es
als Einzelmannschaft nicht mehr
geben. Viele Jahre haben wir
gehofft, dass die Alt-Herren noch
eine Zukunft hat in Thomasburg.
Aber wir haben, ja Sie lesen rich-
tig, echte "Nachwuchssorgen".
Die Mannschaft bestand zum
Schluss nur noch aus 6 "echten"
Alt-Herren-Spielern. Der Rest
waren alles Alt-Liga- und Alt-Alt-
Liga-Spieler. Vor Saisonschluss
war man sich einig, dass es so
nicht weitergehen kann. Die
Mannschaft war einfach zu alt
um noch gegen die starken jun-
gen Mannschaften mithalten zu
können. Meist waren sie auch
nur zu elft, so das Wechsel gar
nicht bis selten stattfinden konn-
ten. So ist es auch nicht verwun-
derlich, das sie eine der schlech-
testen Saisons seid langen spiel-
ten.
Eine einberufene Sitzung sollte
dann über die Zukunft entschei-
den. Ergebnis dieser Sitzung

war, sich schleunigst umzutun,
um eine Spielgemeinschaft mit
einem benachbarten Verein ein-
gehen zu können. Denn noch so
eine Saison, da war man sich
einig, würde man mit dem
Personal nicht mehr machen
können.
Als ein glücklicher Zufall erwies
es sich, dass der Dahlenburger
SK auch auf der Suche war.
Schnell kam ein Termin in
Dahlenburg zustande wo sich
die Vorstandsmitglieder und
Spieler beider Parteien trafen.
Nun können wir verkünden:
Nach so ziemlich fast genau 30
Jahren (12.7.1977) gibt es wie-
der eine Spielgemeinschaft mit
dem Dahlenburger SK! Und
zwar im Bereich Alt-Herren, Alt-
Liga und Alt-Alt-Liga.
Ferner wurde beschlossen, dass
die Alt-Herren (Fr.) und die Alt-
Alt-Liga (Mi.) in Dahlenburg mit
Dahlenburger Trikots spielen.
Die Alt-Liga (Sa.) wird in
Thomasburg im Thomasburger

Trikot spielen.
Durch die Zusammenlegung im
Alt-Herren Bereich (13
Mannschaften) wird das auf
jeden Fall eine knüppelharte
Saison werden. Soviel sei schon
mal gesagt.
Dirk Felske, Marko (Möwe)
Schmidtke  und Uli Koch been-
deten Ihre Fußball-Karriere zum
Saisonschluss. Michael
Wollschläger, Daniel Hatje und
Michael Hansen wechselten den
Verein. Danke für Euern Einsatz!
Und auch Danke an alle ande-
ren, die uns die Stange gehalten
haben und es uns ermöglicht
haben, die Saison zu Ende zu
bringen!
Ihr seid eine klasse Truppe
gewesen und es hat immer Spaß
gemacht, mit Euch zu kicken!
So schließen wir nun dieses
Kapitel um gleichzeitig ein neues
aufzuschlagen!

Euer "Fliegenfänger" Lars

Die letzte Saison der "Ollen Lüüd"
aus Thomasburg

Stehend v.l.: Thomas, Joachim, Uwe, Michael, Markus, Gerd, Dirk, Michael, Burkhard, 
hockend v.l.: Daniel, Lars, Wilfried, Klaus, Heino; es fehlen: Dennis, Mathias, Norbert.



Saison-Bilanz

Die sehr ereignisreiche Saison
2006/2007 fand dann doch noch
das ersehnte Happyend.
Mit dem für den Saisonstart ver-
pflichteten Trainer Jens Schmidt
hoffte man im 2. Jahr in der
Kreisliga mit einem vorderen
Tabellenplatz.
Dieses sah bis kurz vor Ende der
1. Halbserie auch so aus, was
sich kurzzeitig durch einen 2.
Tabellenplatz bestätigte.
Nach der unnötigen Niederlage
gegen den Dahlenburger SK
ging es dann jedoch im freien
Fall und nach 13 verlorenen
Spielen bis in den Tabellenkeller.
Hauptsächlich hervorgerufen
durch unnötige Platzverweise.
Nachdem wir dann auch noch
durch die Zeitung erfuhren, dass
Jens Schmidt den Verein ver-
lässt, war der Vorstand und die
Spieler doch sehr überrascht.
In dieser Situation handelte die
Mannschaft und wollte nicht
mehr unter Jens spielen.
Torben Rauschenberg schaffte
es dann als Spielertrainer die
Mannschaft wieder in die
Erfolgsspur zu führen, was dann
noch zu einem gesicherten 11.
Tabellenplatz reichte.

Leider wechselte er und noch
einige andere Spieler nach der
Saison den Verein.
Nach langwierigen Gesprächen
und Überzeugungsarbeit konn-
ten wir dann auch für viele ande-
re Vereine überraschend und
rechtzeitig, die Verpflichtung von
Frank Dühring, einen im
Landkreis bekannten und erfolg-
reichen Trainer melden.
Als namhafte Verstärkungen für
die Saison 2007/2008 konnten
mit Dennis Schmidt, Christoph
Steep, Christoph Petersen und
der Reaktivierung von Michael
Wolter, Albert Ehrmantraut und
Gerrit Meyer die Abgänge kom-
pensiert werden.
Spielerisch schätzen wir die
neue Mannschaft unter der
Leitung von Frank Dühring sogar
höher wie in der vorherigen
Saison ein, was man auch in den
Vorbereitungsspielen und dem
erreichen des Viertelfinales im
Kreispokal erkennen konnte.
Die Probleme in der 1.
Herrenmannschaft gingen dann
leider zu Lasten der 2.
Herrenmannschaft, da diese
regelmäßig Spieler an die 1.
Herren abgeben musste.

Dieses
führte nach einer aus-
geglichenen 1. Halbserie am
Ende leider nur zu Platz 7 in der
3. Kreisklasse.
Besonderen Dank an Uwe
Karstens, der doch unter sehr
schwierigen Bedingungen das
Training und den Spielbetrieb
der 2. Herren sichert.
Im Altherrenbereich konnte mit
dem Dahlenburger SK nun end-
lich eine Spielgemeinschaft
gegründet werden, was nun
auch wieder zu einer erfolgrei-
chen Zukunft führen wird.

Fußballobmann
Raimund Bohr

Glückliches Ende einer 
ereignisreichen Saison 2006/2007

Reimund Bohr
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Abschluß-Tabellen

34. Spieltag Stand: 09.08.2007
Spieljahr: 06/07 Gebiet: Kreis Lüneburg
Mannschaftsart:Herren Spialklasse: Kreisliga
Staffel: Kreisliga Lüneburg
Pl. Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1 VfL Lüneburg 32 23 5 4 96 : 34 +62 74
2 MTV Trb. Lbg 2 32 22 7 3 87 : 30 +57 73
3 SV Eintr. Lbg 2 32 20 8 4 88 : 34 +54 68
4 TSV Bardowick 32 20 7 5 87 : 45 +42 67
5 VfL Bleckede 32 18 3 11 74 : 48 +26 57
6 TuS Reppenstedt 32 13 9 10 74 : 59 +15 48
7 Dahlenburger SK 32 13 8 11 80 : 64 +16 47
8 MTV Handorf 32 12 8 12 51 : 60 -9 44
9 TuS Erbstorf 32 12 7 13 47 : 52 -5 43

10 TV 1860 Neuhaus 32 11 7 14 48 : 67 -19 40
11 Thomasburger SV 32 12 3 17 59 : 65 -6 39
12 TSV Mechtersen 32 9 6 17 51 : 85 -34 33
13 TuS Hohnstorf 32 10 2 20 43 : 81 -38 32
14 TSV Gellersen 2 32 8 3 21 56 : 94 -38 27
15 TuS Betzendorf 32 7 5 20 50 : 80 -30 26
16 TuS Brietlingen 32 4 13 15 45 : 73 -28 25
17 TuS Barendorf 32 6 3 23 28 : 93 -65 21

34. Spieltag Stand: 09.08.2007
Spieljahr: 06/07 Gebiet: Kreis Lüneburg
Mannschaftsart:Herren Spialklasse: 3. Kreisklasse
Staffel: Kreisliga -Reserven-
Pl. Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1 SV Eintr. Lbg 3 18 15 1 2 67 : 18 +49 46
2 TV Neuhaus 2 18 11 4 3 72 : 28 +44 37
3 TuS Hohnstorf 2 18 10 2 6 59 : 44 +15 32
4 VfL Bleckede 2 18 9 5 4 50 : 37 +13 32
5 TSV Gellersen 4 18 8 4 6 56 : 38 +18 28
6 TSV Mechtersen 2 18 7 2 9 42 : 54 -12 23
7 Thomasburger SV 2 18 6 4 8 39 : 37 +2 22
8 TuS Barendorf 2 18 7 1 10 39 : 61 -22 22
9 MTV Handorf 2 18 4 2 12 47 : 56 -9 14

10 FC Alt Garge 18 0 1 17 16 : 114 -98 1

34. Spieltag Stand: 09.08.2007
Spieljahr: 06/07 Gebiet: Kreis Lüneburg
Mannschaftsart:Altherren Spialklasse: 2. Kreisklasse
Staffel: 2. AH-Kreisklasse
Pl. Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1 VfL Lüneburg 2 16 14 2 0 72 : 14 +58 44
2 MTV Handorf 16 13 3 0 73 : 18 +55 42
3 TuS Reppenstedt 16 11 1 4 55 : 23 +32 34
4 SV Karze 16 8 0 8 31 : 32 -1 24
5 SG Sückau/Neuhaus 16 7 1 8 40 : 48 -8 22
6 SV Scharnebeck 16 6 2 8 39 : 47 -8 20
7 Dahlenburger SK 16 3 2 11 21 : 46 -25 11
8 SV Göhrde/N. 16 3 1 12 21 : 64 -43 10
9 Thomasburger SV 16 1 0 15 9 : 69 -60 3



Badminton

Ja, es gibt sie noch. Sie läuft
immer noch am Rande mit. Wir
sind ein kleiner Kern,
der regelmäßig mon-
tags zwischen
18.00 und 20.30 Uhr
die Bälle schmettert
und ein paar Spieler,
die unregelmäßig
spielen. Und das ist
auch nicht weiter
schlimm, denn
Badminton kann
im Doppel und
Einzel (d. h. zu

zweit oder zu viert) gespielt wer-
den. Nicht wie im
Mannschaftssport, in dem es

wichtig ist, dass alle
Spieler regelmäßig
erscheinen und mit-
spielen. Außerdem
spielen die meisten
"just-for-fun".
Deshalb haben wir
eine lockere
Atmosphäre und freu-
en uns über jeden, der
mit uns spielen möchte.
Natürlich sind auch

Kinder und Jugendliche jederzeit
zum Schnuppern herzlich will-
kommen, da die Badminton-
Abteilung sich über sportlich
aktiven Nachwuchs freut.
Im Jahr gibt es zwei regelmäßi-
ge Termine: ein Grünkohlessen
im Januar und ein gemeinsames
Grillen im Sommer. Dieses Jahr
fand das

G r i l l e n
bei Familie Koch in

Wennekath statt, das allen
Teilnehmenden wie immer viel
Spaß gemacht hat.
In diesem Sinne: lasst Euch ein-
fach mal blicken (montags ab
18.00 Uhr) in der Neetzer
Turnhalle.
Bis dann...
Sabine Miske (Badminton-
Obfrau), Tel. 05859/598
Sylvia Choitz (Badminton-
Jugend-Obfrau),Tel. 05859/1281

Gibt es die Badminton-Abteilung
noch?
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wrx. Die Sonne lachte vom
Himmel und die Temperaturen
lagen zwischen 12 Grad und 16
Grad. Es war das ideale
Laufwetter. Mit 92 Läufern und
Walkern wurde beim 4. Junkern-
hof Lauf ein neuer Teilnehmer-
rekord aufgestellt. 
Am 22. April, pünktlich um 9:00
Uhr, fiel der Startschuss für die
Läufer. Die Walker wurden 3
Minuten später auf die Strecke
geschickt. 

Die Strecke führte vom
Sportplatz vorbei an Junkernhof
in Richtung Groß Sommerbeck.
Die 5 km-Strecke zweigte nach
ca. 2 km in Richtung Wiecheln
ab und führte zurück zum
Sportplatz. Die 10 km-Strecke
bog kurz vor Groß Sommerbeck

in Richtung Leerstahl ab und
ging über Wiecheln zurück zum
Sportplatz.
Einmalig dürfte wohl das
Ergebnis bei den 10 km der
Männer sein: Friedjof Ludewig
vom RSC Lüneburg feierte nach
2004 und 2006 seinen dritten
Sieg in Thomasburg. Während
sich der Puls von Friedjof
Ludewig weitgehend beruhigt
hatte, war von den Verfolgern
weit und breit nichts zu sehen.

Mit über zwei Minuten
Rückstand überquerte Hans-
Hermann Saß vom TSV
Gellersen die Ziellinie (39:16
Minuten). Es dauerte weitere 38
Sekunden, ehe Michael Thoms
vom TuS Hohnstorf das Ziel
erreichte. 

Bei den Damen lief Edith Kolle
(53:18, LT Dahlenburger SK)
vor Raphaela Reiß (54:56,  TSV
Adendorf) als Erste durchs Ziel.
Dritte wurde Carmen Hacker
(57:20, HST Dahlenburg).
Bei den 5 km der Männern lief
Fabian Roxin (21:58, SVE) vor
Nils Miske (22:11,
Thomasburger SV) und Dennis
Trenner (22:40, Thomasburger
SV) als Erster durchs Ziel.
Der 5km Lauf der Damen endete
mit einem Sieg von Ute Müller
(27:30, TC Neetze). Zweite
wurde Dorothee Bensel (27:44)
vor Jasmin Lüdke (27:51, TuS
Hohnstorf).
Beim 5km Walken der Männer
siegte Matthias Storm (39:21,
SV Ilmenau). Hajo Gerkens
(40:43) schob seinen
Kinderwagen mit Kind auf Platz
2. Platz 3 belegte Marius Roxin
(41:30, Thomasburg).
Das Feld der 5 km Walkerinnen
kam komplett aus Thomasburg.
Hier setzte sich Rebecca Roxin
(41:23, Thomasburg) vor Linda
Koschwitz (41:23, Thomasburg)
und Siri Scheil (41:40,
Thomasburg) durch. 
Nach dem Lauf fachsimpelte
man bei einem erfrischenden
Getränk über die Strecke. 

Fortsetzung auf Seite 15

Teilnehmerrekord und Sonne satt
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Laufen & Walken

Die Walker starteten 3 Minuten nach den Läufern

Die Läufer starten bei besten Wetterbedingungen zum 4. Junkernhof Lauf



17.08.Lüchower Straßenlauf
"Lüchower Zehner"

www.design-of-media.de
/wordpress_klv/?p=38

Strecke, Laufen: 10km
19.08.Heideköniginnenpokal in

Amelinghausen

www.mtv-lauftreff.de
/heipo.php

Strecke, Laufen: 8,4km

25.08.Möllner City-Lauf

www.city-lauf.
moellnersv.de

Strecken 0,4km, 4km,
12km

09.09.Tiergarten Volkslauf
Lüneburg

www.mtv-treubund.de

Strecken 0,4km, 0,8km,
6,3km, 10,5km, 19,1km

16.09.Airportrace Hamburg
www.airportrace.de
Strecke 16km

16.09.Adendorfer Volkslauf
www.tsvadendorf.de
Strecke: 5, 10, 20 km

07.10.Volkslauf Jesteburg
www.vfl-jesteburg.de
Strecke 0,4km, 0,8km,
1,9km, 5,3km, 10,2km,
20,3km

07.10.Gördelauf Himbergen
www.mtv-himbergen.de
Strecke 0,4km, 0,8km,
2km, 5,5km, 9,7km,
20km

21.10.Rottorfer Volkslauf
www.rottorfer-volkslauf.de
Strecke 1,2km, 4km,
6,8km, 10km, 19,3km

04.11.Süderelbe Halbmarathon
www.lghnf.de
Strecke 5km, 10km,
Halbmarathon,

04.11.Hitzacker Herbsthärte
www.herbsthaerte.de
Strecke 10km

Volksläufe
2007
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Einhellige Meinung vieler Läufer
war, dass die Strecke landschaft-
lich äußerst reizvoll ist. An dieser
Stelle geht ein besonderer Dank
an die vielen Helfer und an die
Freiwillige Feuerwehr
Thomasburg, ohne die eine sol-
che Veranstaltung nicht möglich
wäre.
Auch nächstes Jahr soll am 20.
April 2008 der Junkerhof Lauf
stattfinden. Das Organisations-

team arbeitet daran, dass der
Junkernhof Lauf ab 2008 Teil
des SALAH Cups wird.  Durch
die Aufnahme in den SALAH
Cup und die steigende
Popularität des Junkernhof
Laufs könnte der
Teilnehmerrekord aus diesem
Jahr noch übertroffen werden.
Es bleibt nur zu hoffen, dass sich
das Wetter wieder von seiner
sonnigen Seite zeigt.

Teilnehmerrekord und Sonne satt
Fortsetzung von Seite 14

Infos zu Thomasburger Laufveranstaltungen:
Internet: www.junkernhof-lauf.de, 
oder bei Wolfgang Rexhausen, Tel. 05859/447

11. März 25. Celler Wasa-Lauf

Wolfgang Rexhausen 10 km 00:56:21

Lars Eickholz 10 km 01:07:28

Jan-Philip Trenner 15 km 01:19:09

18. März 21. Scharnebecker Hebewerklauf

Jan-Philip Trenner 11 km 00:56:13

Heino Müller 11 km 01:01:46

Lars Eickholz 11 km 01:11:42

18. April 27. Wilhelmsburger Insellauf

Wolfgang Rexhausen 10 km 00:55:34

29. April Conergy Marathon Hamburg

Reinhard Schulz 42 km 03:57:23

Bernd Koschwitz 42 km 04:29:06

03. Juni 25. Hohnstorfer Deichlauf

Reinhard Schulz 10,6 km 00:48:54

Heino Müller 10,6 km 00:55:07

24. Juni 9. Buchholzer Stadtlauf

Wolfgang Rexhausen 10 km 00:55:23

30. Juni 1. Dahlenburger Volkslauf

Jan-Philip Trenner 8,4 km 00:40:12

Reinhard Schulz 8,4 km 00:37:46

29. Juli Jelmstorfer Volkslauf 2007

Reinhard Schulz 10,4 km 00:46:39

Jan-Philip Trenner 10,4 km 00:53:43

Heino Müller 10,4 km 00:55:42

VL-Termine

Thomasburger Läufer bei
Laufveranstaltungen 2007



dsc.  Bereits in der letzten
Ausgabe der TSV-Nachrichten
habe ich über unsere jugend-
lichen Schiedsrichter berichtet.
Die Garde der Jungschiedsrich-
ter haben wir erfreulich weiter
ausbauen können. Im vergange-
nen Winterhalbjahr haben Nils
Miske und Jan-Philip Trenner
nach dem Besuch des
Schiedsrichterlehrganges die
Prüfung erfolgreich bestanden.
Nach der Ablegung dieser
Prüfung haben fast alle
Jugendlichen auf unseren
Sportplätzen im Landkreis
Lüneburg ihre Einsätze nach
Zuweisung durch den
Schiedsrichterausschuss gelei-
stet. Zum einen wurden sie als

Schiedsrichterassistent einge-
setzt oder ihnen wurden Spiele
als Schiri im Bereich der Jugend
übertragen. In meiner Funktion
als Schiedsrichterobmann des
Thomasburger Sportvereins
kann ich feststellen, dass die
jungen Sportkameraden mit viel
Eifer und besonderer Freude
ihren "Job" als Schiedsrichter
ausüben.
Als Obmann war es natürlich
meine Aufgabe, diese Jung-
schiedsrichter an die ihnen über-
tragenen Aufgaben heran zufüh-
ren. Ich denke, dass mir das in
der ersten Phase gelungen ist,
die Jugendlichen haben meine
Hinweise und Tipps in ihren
Einsätzen angenommen und

größtenteils auch umgesetzt.
Wenn diese jungen
Sportkameraden weiterhin soviel
Ehrgeiz wie bisher zeigen, kön-
nen einige sicher in relativ kurzer
Zeit höhere Aufgaben überneh-
men. Hierzu bleibt von mir anzu-
merken, dass ein Schiedsrichter
bei entsprechenden Leistungen
auch jährlich aufsteigen kann,
wie eben auch Fussballmann-
schaften aufsteigen.
Und hier sind die ersten
"Spielberichte" der
Jungschiedsrichter:
Einem Jungschiri wurde die
Leitung eines Spiels an der Elbe
übertragen. Bevor er das Spiel
übernahm, war zunächst eine
Menge Überredungskunst erfor-
derlich. Nach Tränen und
Zuspruch väterlicherseits wurde
das Spiel von ihm souverän
geleitet und am Spielschluss
kam er nach seinem ersten
Einsatz doch freudestrahlend
vom Platz. Nach dieser Leistung
wünsche ich mir von ihm weitere
Einsätze.
Der erste Einsatz eines anderen
Sportkameraden war ebenfalls
ein C-Jugendspiel. Hier wurde er
ständig von den am
Spielfeldrand stehenden Eltern
und Betreuern wegen der
Abseitsregel kritisiert, die Kritik
war aber in den meisten Fällen
nicht berechtigt. Der junge Schiri
hat sich hier auf seine gute
Ausbildung besonnen und ganz
konsequent das Spiel über die
Bühne gebracht. So kann er wei-
termachen.

Fortsetzung auf Seite 17

Schiedsrichter

Unsere Jungschiedsrichter und
deren erste Spielberichte
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Von links nach rechts: Jobst
Gödecke, Nils Miske, Jan Seel,
Jan-Philip Trenner, Christoph van
Nahl, Dieter Schröder.
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Termine

TSV Termine
13.10.2007 Oktoberfest im Sportheim

23.11.2007 Skat und Knobeln

08.12.2007 Nikolaustreffen ab 18:00 Uhr

11.01.2008 Badminton Schnupper-Tunier, Turnhalle Barendorf

11.01.2008 Grünkohlessen von der Lottokasse

20.03.2008 Wie jeden Gründonnerstag: Skat und Knobeln

20.04.2008 5. Junkernhof Lauf

Der dritte Jungschiri hatte aus
meiner Sicht das bisher "schwer-
ste" Match zu leiten. Auch in die-
sem Spiel wurde er ständig von
den am Seitenrand stehenden
Personen (Eltern und Betreuer)
kritisiert und beschimpft. Nach
einem Foul an einem Spieler und
dem Pfiff des Schiedsrichters lie-
fen "Betreuer" ohne seine
Zustimmung auf den Platz und
machten den jungen
Schirikameraden mit Worten
richtig nieder. Verwundert war
ich über die Reaktion unseres
"Mannes“. Zunächst verwies er
diese "Betreuer" zu Recht des
Spielfeldes und dann bot er die-

sen Herren die Leitung des
Spiels an. In diesem Moment
verstummten seine Kritiker.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser Leistung.
Ich hoffe, dass unsere junge
Riege so weiter mithilft, die
„schwarze Zunft“ würdig auf
unseren Sportplätzen im
Landkreis Lüneburg zu vertreten
und wünsche allen in dem Amt
Freude und Spaß. 
Zurzeit hat unser Verein acht
Schiedsrichter. Es sind die
Kameraden Timo Bergmann,
Dennis Bohr, Jobst Gödecke,
Nils Miske, Christoph van Nahl,
Jan Seel, Jan-Philip Trenner und

Dieter Schröder. Wir würden uns
freuen, wenn diese Truppe noch
erweitert wird. Der nächste
Lehrgang für Schiedsrichter fin-
det wieder im Januar  des näch-
sten Jahres statt. Wer Interesse
an diesem neuen Lehrgang hat,
kann sich mit mir in Verbindung
setzen. Über die Bedingungen
und Voraussetzungen, aber
auch die späteren Vorteile, gebe
ich gerne Auskunft.

Dieter Schröder
Schiedsrichterobmann
Tel. 05859/208

Unsere Jungschiedsrichter und deren erste Spielberichte
Fortsetzung von Seite 16

O’zapft is
Oktoberfest im TSV Sportheim

Am 13. Oktober 2007 ab 20:00Uhr
feiern wir das 

1. Thomasburger Oktoberfest.
Anmeldung bis 7. Oktober beim

Vereinswirt.

Es gibt Haxn, Leberkääs und Weißwurscht
dazu zünftiges bayrisches Bier



Damals, als die Telefone noch
eine Schnur hatten                 hmu.

05.02.1953                                                      Monatsversamm-
lung: ...Es wird
nochmals beson-
ders darauf hinge-
wiesen, daß alle,
die Vereinsschuhe
im Besitz haben,
sich zu melden
haben. Die Schuhe
sind bei dieser
Gelegenheit vorzu-
zeigen.....

22.06.1953 in der Niederschrift
der Monatsver-
sammlung heißt es:
15 anwesende
Vereinskameraden
erklärten sich bereit,
dem Schriftführer
(P. Dubaschny) bei
Ausschachtungsar-
beiten für seinen
Bau in Dahlenburg
zu helfen.

07.01.1977 Zuschussbeantra-
gung für .....den
Bau von Umkleide-
räumen und eines
Geräteraumes als
hintere Anbindung
an das alte Vereins-
heim.
Gesamtkosten wer-
den mit 34.600,--
DM veranschlagt.

12.07.1977 Für die Spielsaison
1977 / 1978 geht
der TSV mit seiner
Altherren -
Mannschaft eine
Spielgemeinschaft
mit dem
Dahlenburger
Sportklub ein.

TSV-Historie
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Vereinsheim

Unser Sportheim vom TSV
Wir, Andrea und Henry Trenner,
als Pächter des Sportheims, hat-
ten jetzt ein Jahr lang

„Wirtschaft“.
Zunächst wollen wir uns bei
allen Freunden und Gästen
bedanken, die uns im letzten
Jahr so sehr die Treue gehalten
haben.
Wir haben vieles neu gemacht,
d.h. wir haben einen neuen
Tresen gebaut, die Küche kom-
plett erneuert und sonst viele
Schönheitsreparaturen im
Gastraum vollendet.
Jetzt wird’s gemütlich.
Unsere Speisekarte wurde zum
Saisonbeginn 2007 überarbeitet
und hat viele leckere
Neuigkeiten zu bieten.
Unser Service umfaßt  Familien-
feiern wie Geburtstage,
Beerdigungen etc. bis 60
Personen.
Durch die enge Zuammenarbeit
mit dem Partyservice Koch aus
Wennekath ist es uns möglich,
sowohl das 3-Gänge-Menue als

auch die einfache Bockwurst
oder Hamburger anbieten zu
können.
Die Getränkekarte bietet die ein-
fache Limo, das erfrischende

Bier als auch

Mixgetränke der besonderen Art,
alles zu sehr fairen Preisen.
Auf besondere Wünsche gehen
wir sehr gerne ein.
Besonders jetzt, da die Alte Kate
schließen musste, würden wir
uns über Stammtischgäste sehr
freuen. Sicherlich können wir als
Sportheim nicht in dem Rahmen
die Gemütlichkeit bieten, wohl
aber doch die Gastlichkeit und
den Service einer sportlichen
Lokalität.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag ab
19:00 Uhr Sonntag 10:00 - 13:00
Uhr. Sowie zu allen weiteren
Trainingszeiten und natürlich bei
Spielbetrieb.

Andrea und Henry Trenner



Homepage Tipps

20 TSV Nachrichten 8/2007

Tipps zur TSV Homepage
wrx. Welche Vorteile hat ein
Benutzer, der sich auf der
Homepage des Thomasburger
SV „www.thomasburgersv.de“
registriert?
Dem Gast bietet die Homepage
des TSV eine Menge an
Informationen über vergangene

Veranstaltungen, z.B. die
Ergebnisse der Junkernhof
Läufe. Weitere Informationen
über den Vorstand, Termine,
Pressemitteilungen und das
Gästebuch sind ebenfalls ver-

fügbar.
Als registrierter Benutzer
bekommt Ihr weitere
Möglichkeiten.
a.  Es kann ein eigenes Profil
erstellt werden.
b.  Es lassen sich Dokumente
herunterladen z.B. Ergebnise
der Junkernhof Läufe oder die
TSV-Nachrichten.
c.  Man kann die User Liste ein-
sehen und damit erkennen, wer
gerade online ist.
d.  Als registrierte Benutzer habt
Ihr die Möglichkeit, eine mail an
einen anderen registrierten

Benutzer zu schicken.
e.  Es steht der
Downloadbereich zur Verfügung.
Hier lassen sich die TSV-
Nachrichten, Anmeldeformulare
und vieles mehr herunter laden.

Wie registriere ich mich?
In der rechten Spalte der
Homepage befindet sich das
Login Fenster. Hier auf registrie-
ren klicken. Es öffnet sich ein
Fenster, in das ein gewählter
Benutzername und die email-
Adresse eingetragen wird. Nach
dem Klick auf „Neuer Benutzer“
schickt das Programm ein
Passwort an Eure email
Adresse, mit dem Ihr Euch das
1. Mal einloggen
könnt. Nach dem
1. Einloggen
ändert Ihr dieses
Passwort sofort.
Das geschieht im
Profilbereich.
Nach den
Einloggen stehen
Euch im linken Hauptmenü die
zusätzlichen Bereiche zur
Verfügung.

Wie schicke
ich eine
Nachricht an
einen ande-
ren Benutz-
er?
Im Menü klickt
ihr Euch in
den Bereich
„User Liste“.
Hier seht Ihr
alle registrier-
ten Benutzer.
Ein Klick auf
das Doku-
menten Icon

des gewünschten Benutzers öff-
net das Fenster, in das Ihr Eure

Nachricht eingeben könnt. Mit
der Schaltfläche „übertragen“
schickt Ihr die email ab.
Die Serie „Tipps und Tricks zur
TSV Homepage“ setzen wir in
der nächsten TSV-Nachrichten
fort.



THOMASBURGER SV 1. HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
So 12.08.2007 010210 115 15:00 TSV Bardowick Thomasburger SV :
So 19.08.2007 010210 109 15:00 Thomasburger SV TuS Erbstorf :
So 26.08.2007 010210 104 15:00 SV Scharnebeck Thomasburger SV :
So 02.09.2007 010210 093 15:00 Thomasburger SV TuS Reppenstedt :
So 09.09.2007 010210 086 15:00 TuS Hohnstorf Thomasburger SV :
So 16.09.2007 010210 077 15:00 Thomasburger SV MTV Trb Lbg 3 :
So 23.09.2007 010210 069 15:00 Thomasburger SV SV Wendisch-Ev. :
Sa 29.09.2007 010210 059 16:00 TV 1860 Neuhaus Thomasburger SV :
Sa 06.10.2007 010210 053 16:00 Thomasburger SV MTV Handorf :
So 14.10.2007 010210 041 15:00 SV Eintr. Lbg 2 Thomasburger SV :
So 21.10.2007 010210 037 15:00 Thomasburger SV TSV Gellersen 2 :
So 28.10.2007 010210 031 14:30 TSV Mechtersen Thomasburger SV :
So 04.11.2007 010210 021 14:30 Thomasburger SV VfL Bleckede :
Sa 10.11.2007 010210 013 16:00 Dahlenburger SK Thomasburger SV :
So 18.11.2007 010210 005 14:00 Thomasburger SV Vastorfer SK 2 :

TSV Nachrichten 8/2007 21

Spielpläne 07/08 Hinrunde

THOMASBURGER SV 2. HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
So 26.08.2007 011025 104 13:15 SV Scharnebeck 2 Thomasburger SV 2 :
So 09.09.2007 011025 086 13:15 TuS Hohnstorf 2 Thomasburger SV 2 :
So 16.09.2007 011025 077 13:15 Thomasburger SV 2 Ochtmisser SV 2 :
So 23.09.2007 011025 069 13:15 Thomasburger SV 2 SV Wendisch-Ev. 2 :
So 07.10.2007 011025 053 13:15 Thomasburger SV 2 MTV Handorf 2 :
So 21.10.2007 011025 037 13:15 Thomasburger SV 2 TSV Gellersen 4 :
So 28.10.2007 011025 031 12:45 TSV Mechtersen 2 Thomasburger SV 2 :
So 04.11.2007 011025 021 12:45 Thomasburger SV 2 VfL Bleckede 2 :
So 11.11.2007 011025 013 12:45 Dahlenburger SK 2 Thomasburger SV 2 :
So 18.11.2007 011025 005 12:15 Thomasburger SV 2 FC Alt Garge :

SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Fr 24.08.2007 011066 087 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Erbstorf :
Fr 31.08.2007 011066 080 19:30 VfL Lüneburg 2 SG Dahlenbg/Thomasbg :
So 09.09.2007 011066 073 10:00 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Reppenstedt :
Fr 14.09.2007 011066 064 19:30 TuS Barskamp SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 21.09.2007 011066 059 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg SV Wendisch-Ev. :
Fr 28.09.2007 011066 055 19:30 TuS Barendorf SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 05.10.2007 011066 045 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Hohnstorf :
Fr 12.10.2007 011066 039 19:30 MTV Handorf SG Dahlenbg/Thomasbg :
So 21.10.2007 011066 029 13:00 STV Artlenburg SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 26.10.2007 011066 024 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Sückau/Neuhaus :
Fr 09.11.2007 011066 010 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg SV Scharnebeck :
Fr 16.11.2007 011066 005 19:30 SV Karze SG Dahlenbg/Thomasbg :

SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT LIGA
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Sa 01.09.2007 011159 026 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Göhrde/Elbufer :
Mi 05.09.2007 011159 021 19:30 TuS Barskamp SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 15.09.2007 011159 018 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Ilmenau/Betz. :
Sa 22.09.2007 011159 015 17:30 SG LSV/VfL Lbg. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 28.09.2007 011159 009 19:30 FC Echem SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 13.10.2007 011159 006 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SV Wendisch Evern :
Sa 20.10.2007 011159 003 16:45 SG Ochtm./Mech./Radb. SG Dahlenbg/Thomasbg :

SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT ALT LIGA
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Mi 29.08.2007 010580 014 19:00 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Brietl./Bard./H. :
Mi 05.09.2007 010580 012 19:00 SG Alt Garge/Bl./N.1 SG Dahlenbg/Thomasbg :
Mi 12.09.2007 010580 007 19:00 SG Barnstedt/Betz./Ilm. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 22.09.2007 010580 005 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SV Eintr. Lbg. :
Mi 17.10.2007 010580 002 19:00 SG Dahlenbg/Thomasbg ESV Lüneburg. :



SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Fr 22.02.2008 011066 178 19:30 TuS Erbstorf SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 29.02.2008 011066 171 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg VfL Lüneburg 2 :
So 09.03.2008 011066 164 10:00 TuS Reppenstedt SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 14.03.2008 011066 155 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Barskamp :
Fr 28.03.2008 011066 150 19:30 SV Wendisch-Ev. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 04.04.2008 011066 146 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Barendorf :
Fr 11.04.2008 011066 136 19:30 TuS Hohnstorf SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 18.04.2008 011066 130 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg MTV Handorf :
Fr 25.04.2008 011066 120 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg STV Artlenburg :
So 04.05.2008 011066 115 10:00 SG Sückau/Neuhaus SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 23.05.2008 011066 101 19:30 SV Scharnebeck SG Dahlenbg/Thomasbg :
Fr 30.05.2008 011066 096 19:30 SG Dahlenbg/Thomasbg SV Karze :
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THOMASBURGER SV 1. HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
So 25.11.2007 010210 235 14:00 Thomasburger SV TSV Bardowick :
So 02.12.2007 010210 229 14:00 TuS Erbstorf Thomasburger SV :
So 09.12.2007 010210 224 14:00 Thomasburger SV SV Scharnebeck :
So 02.03.2008 010210 213 15:00 TuS Reppenstedt Thomasburger SV :
So 09.03.2008 010210 206 15:00 Thomasburger SV TuS Hohnstorf :
So 16.03.2008 010210 197 13:15 MTV Trb Lbg 3 Thomasburger SV :
So 30.03.2008 010210 189 15:00 SV Wendisch-Ev. Thomasburger SV :
So 06.04.2008 010210 179 15:00 Thomasburger SV TV 1860 Neuhaus :
So 13.04.2008 010210 173 15:00 MTV Handorf Thomasburger SV :
So 20.04.2008 010210 161 15:00 Thomasburger SV SV Eintr. Lbg 2 :
So 27.04.2008 010210 157 15:00 TSV Gellersen 2 Thomasburger SV :
So 04.05.2008 010210 151 15:00 Thomasburger SV TSV Mechtersen :
Sa 17.05.2008 010210 141 18:00 VfL Bleckede Thomasburger SV :
Sa 24.05.2008 010210 133 16:00 Thomasburger SV Dahlenburger SK :
So 01.06.2008 010210 125 15:00 Vastorfer SK 2 Thomasburger SV :

THOMASBURGER SV 2. HERREN
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
So 09.12.2007 011025 224 12:15 Thomasburger SV 2 SV Scharnebeck 2 :
So 09.03.2008 011025 206 13:15 Thomasburger SV 2 TuS Hohnstorf 2 :
So 16.03.2008 011025 197 13:15 Ochtmisser SV 2 Thomasburger SV 2 :
So 30.03.2008 011025 189 13:15 SV Wendisch-Ev. 2 Thomasburger SV 2 :
So 13.04.2008 011025 173 13:15 MTV Handorf 2 Thomasburger SV 2 :
So 27.04.2008 011025 157 13:15 TSV Gellersen 4 Thomasburger SV 2 :
So 04.05.2008 011025 151 13:15 Thomasburger SV 2 TSV Mechtersen 2 :
So 18.05.2008 011025 141 13:15 VfL Bleckede 2 Thomasburger SV 2 :
So 25.05.2008 011025 133 13:15 Thomasburger SV 2 Dahlenburger SK 2 :
So 01.06.2008 011025 125 15:00 FC Alt Garge Thomasburger SV 2 :

SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT LIGA
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Fr 04.04.2008 011159 054 19:30 SG Göhrde/Elbufer SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 12.04.2008 011159 049 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg TuS Barskamp :
Sa 19.04.2008 011159 046 18:00 SG Ilmenau/Betz. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 26.04.2008 011159 043 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SG LSV/VfL Lbg. :
Sa 17.05.2008 011159 037 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg FC Echem :
Sa 24.05.2008 011159 034 16:45 SV Wendisch Evern SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 31.05.2008 011159 031 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Ochtm./Mech./Radb. :

SG DAHLENBG./THOMASBURG ALT ALT LIGA
Spieltag Spielkennung Uhrzeit Heim Gast
Sa 19.04.2008 010580 029 16:45 SG Brietl./Bard./H. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 26.04.2008 010580 027 16:45 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Alt Garge/Bl./N.1 :
Mi 14.05.2008 010580 022 19:00 SG Dahlenbg/Thomasbg SG Barnstedt/Betz./Ilm. :
Mi 21.05.2008 010580 020 19:00 SV Eintr. Lbg. SG Dahlenbg/Thomasbg :
Sa 31.05.2008 010580 017 16:45 ESV Lüneburg. SG Dahlenbg/Thomasbg :



bub.  Manche würden sagen
"War ja auch Zeit", Andere
haben's nicht einmal bemerkt:
Unsere Stehtribüne ist nach und
nach über die Jahre abgesackt,
die Stufen hatten sich bereits
ehrfürchtig vor den Fußballern
verneigt, manche Steine haben
diese Verneigung dann doch
nicht mitgemacht und dadurch
die Gefahren von Stolperfallen
erhöht. Wohlgefühlt haben sich
mit dieser Situation allein die
Erdwespen, der Vorstand jeden-
falls nicht mehr.
So haben unter Uwe Karstens'
tatkräftiger Leitung viele helfen-
de Hände die Steine, Platten und

Kantsteine angefasst, Kies,
Sand, Zement, Split bewegt, um
die Stehtribüne in Schuss zu
bringen; dabei wurden
Urlaubstage, Überstunden und
viele Feierabende geopfert.
Und das Ergebnis lässt sich
sehen: die neu verlegten Platten,
Kantsteine und weit mehr als
2000 H-Steine lassen die
Zuschauer nun sicher stehen;
nur die Erdwespen müssen sich
nun eine neues Zuhause
suchen. Alles in allem eine super
Leistung!
Eine Frage bleibt jedoch offen:
Hat die neue Tribüne noch die
gleiche Anzahl von Stufen?

Stehtribüne renoviert

Arbeitseinsatz
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Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile in jeder Spalte und jedem 3x3-Kasten alle Zahlen
von1 bis 9 stehen.

Kurzweil
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Gar nicht witzig!

In einer Firma sollte das
Raucherzimmer einen neuen Anstrich
erhalten. Da viele Mitarbeiter dort
mehr Zeit als an ihrem Arbeitsplatz
verbringen, war ein einfacher weißer
Anstrich weder schön noch zweckmä-
ßig. Daher wurde ein Wettbewerb
gestartet unter dem Motto "Unser
Raucherzimmer soll schöner wer-
den". Als Sieger des Wettbewerbs
gingen der hoffnungsvolle
Nachwuchskünstler B. Statter und
sein Assistent Todt N. Gräber hervor.
... endlich kann man seine
Zigarettenpause wieder ganz ent-
spannt in heimeliger Atmosphäre rich-
tig genießen!

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der letzten Seite.



Werbung
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Werbung
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Vorstand / Impressum

Der Vorstand des Thomasburger SV

Bernd Heuer
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/252

Horst Zotzmann
Jugendwart, Fußball-
Jugemdobmann
Tel.: 05859/582

Burkhard Bisanz
2. Vorsitzender
Tel.: 04137/810624
e-mail: BBisanz@gmx.de

Sabine Miske
Badminton-Obfrau
Tel.: 05859/598

Raik Pöhl
1. Kassenwart
Tel.: 04131/684155

Sylvia Choitz
Badminton-Jugendobfrau
05859/1281

Wolfgang Rexhausen
2. Kassenwart + HP-Administrator
Tel.: 05859/447

Sigrid Koch
stellv. Badminton-Obfrau
05859/1283

Markus Bohr
Schriftführer
Tel.: 05823/6258

Dieter Schröder
Schiedsrichter-Obmann
Tel.: 05859/208

Raimund Bohr
Sportwart, Fußball-Obmann
Tel.: 05859/497

Lars O. Eickholz
Pressewart
Tel.: 05859/9783889
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Bankdrücken

bub. Selbst im Anschluss an
den Junkernhoflauf dieses
Jahres übte ein Teil der üblichen
Verdächtigen diesen Sport aus,
wie das untenstehende Foto
beweist. Immer wieder kann
man feststellen, dass
Vereinsmitglieder unser
Sportangebot selbstständig und
immer wieder sonntags erwei-
tern und Bänke drücken. Nun
soll keiner glauben, diese
Disziplin würde nur ausgeübt,

um die Stehtribüne oder gar die
Reling am Spielfeldrand zu
schonen; nein die Begeisterung
ist so groß, dass andere Sportler
unseres Vereins regelmäßig die
Bankdrücker geradezu umla-
gern, um sofort einzuspringen,
falls jemandem mal die Puste
ausgeht und die Bank während
des Fußballspiels verlassen
muss. Im Übrigen verlangt die-
ser Sport verschiedenste
Fertigkeiten, die einen

Ungeübten völlig überfordern
würden. Ein kleiner Ausschnitt
u n t e r s c h i e d l i c h s t e r
Anforderungen: unruhig wäh-
rend des Bankdrückens hin und
her rutschen, in angemessener
aber unterschiedlichster
Lautstärke die Spielleistungen
auf dem Fußballplatz kommen-
tieren und diskutieren, über 90
Minuten höchste emotionale
Stabilität beweisen, mit
Getränken (zum Ausgleich des

Wasserhaushaltes)
versorgen lassen,
ohne das
Bankdrücken zu
unterbrechen. In der
a k t u e l l s t e n
Vorstandsitzung ist
das Bankdrücken
einmütig als eigen-
artige Sparte mit
Obmann und einem
Nachwuchstrainer
anerkannt worden,
der Schatzmeister
hat sich vorgenom-
men die
B a n k d r ü c k e r
zukünftig mit
Operngläsern aus-
zustatten, um den
Erhalt auch zu
gewährleisten, falls
der Trainer der
Ersten vorrangig

den hinteren, großen Platz nut-
zen wird.

Neue Sportart in Thomasburg

Sudoku Lösungen von Seite 22

mittel schwer
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